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Ankommen 

Wir möchten gerne um 9 Uhr 

unseren pädagogischen Alltag 

zusammen beginnen und schließen 

die Türe.  

Um pünktlich zu sein, bitten wir 

Sie das Umziehen, Frühstück, 

Begrüßen und Verabschieden 

zeitlich mit einzuplanen. 

 

Abholen 

Bitte planen Sie genügend Zeit zum Abholen 

ein. Ihr Kind könnte sich gerade in einer 

Spielsituation befinden und könnte noch 

aufräumen müssen. Sollten Sie selbst Ihr Kind 

mal nicht abholen, nutzen Sie bitte unsere 

Abholzettel, auf dem sie vermerken, wer Ihr 

Kind abholt und bestätigen Sie dies mit Ihrer 

Unterschrift. 

Unsere Bring- und Abholzeiten sind 7.00 – 8.45 

Uhr, die Kinder, die 25 Stunden bei uns im 

Haus sind werden bis 11.45 Uhr abgeholt. Die 

Kinder, die 35 Stunden im Haus sind werden 

zwischen 13.30 und 14.00 Uhr und die Kinder, 

die 45 Stunden betreut werden ab 15.00 Uhr 

abgeholt.  

 

Angebote 

Im Vormittags- sowie im Nachmittagsbereich 

bieten wir Angebote im Rahmen der 10 

Bildungsbereiche an.  Um diese nicht zu 

stören, möchten wir Sie bitten sich an die 

Bring- und Abholzeiten zu halten.  
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Aushänge 

Informationen zum Tagesablauf, Angeboten, 

Ausflügen usw. entnehmen Sie bitte unseren 

Gruppenpinnwänden und der roten Litfaßsäule 

auf dem Flur. 

 

 

 

Begrüßen und Verabschieden 

Bitte geben Sie Ihr Kind immer 

bei einer päd. Fachkraft ab. Die 

Begrüßung hat nicht nur etwas mit 

dem freundlichem Umgang 

miteinander zu tun, sondern auch 

damit, dass wir Ihr Kind 

wahrnehmen und unsere Aufsichtspflicht beginnt 

oder beim Verabschieden endet. 

Bei Anwesenheit der Eltern liegt die 

Aufsichtspflicht bei den Eltern! 

 

 

 

Bewegung 

Bewegung wird bei uns großgeschrieben.  Wir 

bewegen uns den ganzen Tag……. Mal in der 

Gruppe bei Kreisspielen, in der Turnhalle in 

verschiedenen Turngruppen, im Garten, auf dem 

Fußballplatz, in der Außenturnhalle, auf dem 

langen Flur, im Freizeitpark, bei 

Spaziergängen, im Wald,…..bei jedem Wetter! 

Bitte achten Sie auf geeignete und praktische 

Kleidung z.B. Sportkleidung/ Matschsachen wie 

Regenhose, Jacke und Gummistiefel. 
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Chaos 

Auf den ersten Blick, erscheint 

einem Außenstehenden, der 

Kitaalltag oft chaotisch und 

laut.  Dennoch hat alles einen 

Sinn. Hier  

sortieren, ordnen, erfahren, 

forschen,  

experimentieren leben und lieben viele  

kleine und große Menschen ihr Leben. 

 

     

 

 

Durchblick 

Sollte Ihnen mal der 

Durchblick fehlen, fragen Sie 

gerne bei uns nach. 

 

 

 

 

 

Eigentumsfächer 

Jedes Kind hat ein Eigentumsfach, 

in dem kleine und größere Schätze 

Platz finden z.B. gemalte Werke, 

gefundene Steine oder ein 

ausgestanzter Stern. Bitte denken 

Sie daran, das Fach ab und zu 

gemeinsam mit Ihrem Kind zu öffnen und die 

Kunstwerke zu bestaunen und mitzunehmen. 
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Elternbeirat 

Hier haben Sie als Eltern die Möglichkeit mit 

zu wirken. Sie erfahren immer wieder 

Neuigkeiten und werden in Planungen von Festen 

& Feiern mit einbezogen. Auch Fragen und 

Wünsche anderer Eltern können Sie an uns 

herantragen. Sie sind das Sprachrohr der 

Elternschaft. 

 

 

Eingewöhnung 

Die Eingewöhnungszeit ist eine sensible Zeit, 

die sich nach den individuellen Bedürfnissen 

der Kinder richtet. Wir gestalten diese Phase 

in Absprache mit den Eltern und arbeiten in 

Anlehnung an das Berliner Modell. Einzelheiten 

dazu finden Sie in unserer Konzeption/ 

Homepage.  

 

 

Erkrankungen 

Auch wenn es manchmal schwer ist Beruf und 

Familie unter einen Hut zu bekommen…. Bitte 

denken Sie daran, dass kranke Kinder zur 

Genesung nach Hause gehören. Sie als Eltern, 

sind nach dem Infektionsschutzgesetz, 

verpflichtet eine Infektionskrankheit der 

Einrichtung unverzüglich zu melden. 

Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem 

Betreuungsvertrag. 
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Frühstück 

Wir legen großen Wert auf ein 

gesundes und ausgewogenes 

Frühstück z.B. Vollkornbrot, Obst 

und Gemüse. Bitte lassen Sie 

Quetschies, Milchschnitte und Co 

weg.  

Wir bieten dazu Milch, verschiedene Früchte 

Tees und Wasser an. 

Damit Ihr Kind in Ruhe frühstücken kann, 

bringen Sie es bitte bis 08.30 Uhr in die 

Einrichtung. 

 

Fotos 

Wir fotografieren Ihr Kind in vielen 

verschiedenen Situationen während der gesamten 

Kitazeit. Diese kleben wir in das Portfolio, 

um bleibende Erinnerungen mitzugeben. 

Zusätzlich kommt einmal im Jahr eine 

Fotografin, für Gruppen und Einzelaufnahmen, 

zu uns in die Einrichtung. Das Erstellen von 

Fotos fällt unter den Datenschutz. Daher 

bitten wir Sie von privaten Video- und 

Fotoaufnahmen abzusehen. 

 

Frühdienst 

Zwischen 07.00 Uhr und 07.30 Uhr findet der 

Frühdienst statt. In dieser Zeit geben Sie 

Ihre Kinder bitte in der jeweiligen 

Frühdienstgruppe ab. Ab 07.30 Uhr gehen die 

Kinder in ihre eigene Gruppe oder in die 

jeweilige Partnergruppe.  
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Geburtstage 

Der Geburtstag ist ein ganz 

besonderer Tag für jedes Kind. 

Deshalb feiern wir Geburtstage 

mit verschiedenen 

Geburtstagsritualen. Wir schätzen 

und erleben gemeinschaftlich 

diesen besonderen Tag und feiern Ihr Kind.  

Oft bringt das Geburtstagskind eine 

Kleinigkeit dazu mit. Beliebt sind Muffins, 

Obst, Saft oder auch Seifenblasen oder Kreide. 

Alles was die Gemeinschaft mit Spaß und Spiel 

fördert ist erlaubt. Nicht erlaubt sind 

gepackte Päckchen für jedes einzelne Kind, 

Kuchen mit Sahne und Salate mit Mayonnaise. 

 

 

 

 

Gespräche 

Für einen kurzen Austausch zwischen „Tür und 

Angel“ haben wir immer ein offenes Ohr. 

Möchten Sie mit uns mehr besprechen, 

vereinbaren wir gerne einen Termin. 

 

 



 
8 

 

 

Hände waschen 

Wir sind ein großes Haus mit 

vielen kleinen und großen 

Menschen. Um eine Verbreitung von 

Infektionen zu vermeiden, ist 

regelmäßiges Händewaschen 

wichtig. 

 

 

 

Homepage/Konzeption 

Wenn Sie sich genauer über unsere Arbeit und 

unsere KiTa informieren möchten, können Sie 

gerne mal auf unserer Seite unter  

http://kita-langforter-str.langenfeld.de/ 

nachschauen, oder Sie fragen im Büro nach 

unserer Konzeption. 

Eine spezielle Hunde-Konzeption liegt dort 

ebenso vor. 

 

 

 

Hund 

Hallo, ich bin Negra und unterstütze das 

Kitateam bei der pädagogischen Arbeit. Meist 

bin ich in Gruppe 6 oder im Büro zu finden. 

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der 

Konzeption, wuff. 

http://kita-langforter-str.langenfeld.de/
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Intensiv 

Den Kindergartenalltag erlebt Ihr Kind 

so intensiv und anstrengend, wie Sie 

Ihren Berufsalltag. 

 

 

 

 

 

Jubeln 

Wir bejubeln mit Ihrem Kind jeden 

noch so  

kleinen Fortschritt.  

Lob tut einfach gut! 

 

 

 

 

Kleidung 

Im Alltag haben die Kinder 

vielseitige Möglichkeiten mit 

Farben, Kleber, Matsch, Sand und 

Wasser zu experimentieren und 

Erfahrungen zu sammeln. Trotz 

Malkittel und Co kann es 

vorkommen, dass die Kleidung nass 

oder schmutzig wird. Bitte wählen Sie also die 

Kleidung immer so, dass sie für uns 

„Alltagstauglich“ ist. 
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Kitaausrüstung 

 Rucksack mit Frühstücks- und Snackdose 

 Hausschuhe, Regenhose, Regenjacke, 

Gummistiefel 

 Wechselkleidung- je nach Jahreszeit 

 Turnbeutel mit Sportkleidung und 

Turnschläppchen oder Stoppersocken 

 Portfolio-Ordner 

 Windeln, Feuchttücher 

 Schnuller, Schmusetier für den 

Mittagsschlaf 

Bitte beschriften Sie alle Kleidungsstücke mit 

Namen und überprüfen Sie regelmäßig die 

Vollständigkeit und richtige Größe sämtlicher 

Kleidung. 

 

 

 

Langeweile 

… kommt bei uns selten vor. 

Jedoch ist Langeweile ein 

wichtiger Bestandteil in der 

Entwicklung Ihres Kindes. 

Langeweile fördert die 

Kreativität und bietet die 

Möglichkeit eigene Ideen zu entwickeln. 
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Mittagessen 

An jedem Tag bekommen Ihre Kinder 

ein frisch zubereitetes 

Mittagessen. 

An einem Tag werden wir beliefert 

und an den anderen Tagen der 

Woche kocht unsere 

Hauswirtschafterin für die Kinder. 

 

 

Matschschleuse 

Für Regen- und Matschkleidung haben wir 2 

Matschschleusen im Haus. Durch diese gehen wir 

bei Regen oder Schnee auch raus in den Garten. 

So bleibt unser Flur für die Socken und 

Hausschuhe trocken. 

 

 

Morgenkreis -  Bitte nicht stören! 

Wir beginnen täglich um 9 Uhr unseren Tag mit 

einem gemeinsamen Morgenkreis. Bitte haben Sie 

Verständnis dafür, dass wir dafür die 

Gruppentüre schließen, um ungestört zu sein. 

Sollten Sie mal etwas später kommen, warten 

Sie bitte vor der Übergabe Ihres Kindes, bis 

wir mit dem Morgenkreis fertig sind. 

 

 

Medikamente 

Wir verabreichen den Kindern keine 

Medikamente! 
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Mobiltelefone 

Im Interesse Ihres Kindes, bitten wir darum, 

Ihre Handy’s währen der Bring- und Abholzeiten 

nicht zu benutzen. Auch Ihre Kinder hatten 

einen erlebnisreichen Tag und möchten Ihnen 

zeitnah davon berichten. 

 

 

Nachmittagssnack 

Gegen 14.30 Uhr gibt es für alle 

Kinder eine kleine Snackrunde. 

Der Snack wird wie das Frühstück, 

in einer Dose, von zu Hause 

mitgebracht. Das kann Brot, Obst 

oder Gemüse sein. Denken Sie 

daran, dass Ihr Kind viel Energie 

für den Kitaalltag braucht. Milchschnitte und 

Co sind keine richtigen Energielieferanten! 

 

 

Offene Lernphase 

Das ist eine angebotsfreie 

Zeit. In dieser Zeit dürfen 

sich die Kinder ihre 

Spielpartner, Räumlichkeiten 

und Materialien frei wählen. 

Durch verschiedene Impulse 

lernt das Kind eigenständig 

Entscheidungen zu treffen und Ideen zu 

entwickeln. 
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Portfolio 

Im Portfolio dokumentieren wir 

die Entwicklungsschritte Ihres 

Kindes mittels Fotos, diversen 

eigenen Werken und kleinen 

Geschichten. Gerne dürfen Sie 

sich daran beteiligen und mit 

guten Ideen oder eigenen 

Geschichten und Fotos mitarbeiten. Zum Ende 

der Kindergartenzeit bekommt jedes Kind seinen 

Ordner mit nach Hause. 

 

 

 

 

Quatsch 

Quatsch machen ist bei uns 

unbedingt erlaubt und gehört zum 

lebendigem Lernen dazu. 

 

 

 

 

Regeln 

Regeln gehören zum Zusammenleben 

dazu. Sie bieten einen sicheren 

Rahmen, geben Orientierung und 

Halt. 
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Spielzeug 

Bitte verzichten Sie auf das 

Mitbringen von Spielzeug von zu 

Hause. Da wir eine pädagogische 

Einrichtung sind, haben wir alle 

Spiel, Lern und 

Beschäftigungsmaterialien auf 

Grundlage von Bildung sorgfältig ausgesucht. 

Des Weiteren vermeiden wir Konsumverhalten und 

Statussymbole und damit verbundenes Ansehen. 

 

 

Schmuck 

Aufgrund der hohen Verletzungsgefahr, dürfen 

Ihre Kinder keinen Schmuck/ Haarschmuck mit in 

die Einrichtung bringen. 

 

 

Sonnenschutz 

Bitte geben Sie Ihrem Kind in der 

sonnenintensiven Zeit immer eine Kopfbedeckung 

und Sonnencreme mit in die Kita.  

Bitte denken Sie auch an das Eincremen vor dem 

Kitabesuch. 

 

 

 

 

Tschüss 

Kein Abholen und Weggehen ohne 

Tschüss zu sagen! 
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Umweltschutz 

 

Der Umweltschutz liegt uns als 

„ForscherkiTa“ ganz besonders am 

Herzen. Uns ist es wichtig, dass 

die Kinder stets die Möglichkeit 

haben die Natur mit allen Sinnen zu erfahren. 

Unser Standort bietet hier eine Reihe von 

interessanten Angeboten.  

Was uns ausmacht: 

 Unser Kompost 

 Das Insektenhotel 

 Unser Weidentippi 

 Unsere Kräuterspirale 

 Unser Hund 

 Unser Maskottchen „Foxy“ (ein echter 

Fuchs) 

 Wir vermeiden, wo immer es geht, Müll zu 

produzieren 

 Wir haben keine Kunststoffflaschen im 

Hause. 

 Wir bauen selbst Obst und Gemüse an. 

 Unsere jährliche Teilnahme am 

„Stadtradeln“   und, und, und!!!!!!!!! 

Bitte unterstützen Sie uns! 
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Vorschularbeit 

 

Im letzten Jahr vor der 

Einschulung nehmen die Kinder an 

besonderen Aktionen für „Große“ 

teil. Hierbei handelt es sich um 

ein themenbezogenes Angebot in 

Anlehnung an unser 

Qualitätshandbuch und ein Sportangebot in der 

großen Sporthalle des Konrad-Adenauer-

Gymnasiums.  

 

 

Wetter 

 

Wir erforschen die Natur bei 

jedem Wetter und spielen 

draußen. 

 

 

 

 

 

x-y unbekannt 

 

Hin und wieder 

werden Sie 

unbekannte 

Gesichter in den 

Gruppen/Haus 

sehen. Dies sind oft Praktikanten, die für ein 

paar Wochen im Haus bleiben. Diese stellen 

sich aber stets mit einem Steckbrief an den 

Gruppenpinnwänden vor. 
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X- mal versucht 

 

Hier bekommen Kinder Zeit sich auszuprobieren. 

 

  

 

 

Zusammenarbeit 

 

Wir freuen uns auf eine 

vertrauensvolle und gegenseitig 

wertschätzende Zusammenarbeit 


